
4 A K T U E L L E S

Arbeiterinnen und Arbeiter 

– gibt es sie noch? 

Am 1.Mai gehen traditionell Arbei- 
terinnen und Arbeiter weltweit für 
ihre aktuellen Forderungen auf die 
Straße, aber auch für eine lebens-
werte Perspektive. 

Für viele ist es der Sozialismus. In vielen Län-
dern der Welt ist dieser Tag als Feiertag durch-
gesetzt. Er hat seine Wurzeln in der sozialisti-
schen Bewegung. 

Diese wird seit der Entstehung Mitte des 19. 
Jahrhunderts mit immer neuen, meist antikom-
munistisch motivierten Varianten der Zersetzung 
angegriffen. Faschistische Regime versuchten 
mit äußerster Brutalität, aber erfolglos, sie ganz 
aus der Geschichte zu tilgen. 

Heute gibt es philosophische Richtungen, 
die leugnen, dass es die Arbeiter als Klasse 
überhaupt noch gibt, wenn z.B. von „Wissensge-
sellschaften“ die Rede ist. Es ist für die Frauen-
bewegung eine wichtige Aufgabe, sich intensiver 
mit all diesen Fragen zu beschäftigen. 

Eins ist für Courage programmatisch: Im 
Kampf um die Befreiung der Frau in einer men-
schenwürdigen und gerechten Gesellschaft ohne 
„Unterdrückung und Ausbeutung von Mensch 
und Natur (…) fühlen wir uns der internationalen 
Arbeiterbewegung eng verbunden.“ 

Wissen steht nicht an den Produktionslinien 
der internationalen Konzerne, die in Bangladesch 
Kleidung erzeugen oder in Hannover Autos bau-
en. Wissen allein pflegt nicht in Krankenhaus-
konzernen oder Altenheimen. Wissen dagegen 
haben all die Millionen Menschen weltweit, die 
den gesellschaftlichen Reichtum erzeugen. Nicht 
nur Frauen unterliegen in den Riesen-Betrieben 

dieser Welt der Ausbeutung, kämpfen immer 
wieder neu – gemeinsam mit den Männern – um 
Arbeit und Löhne, von denen ihre Familien leben 
können. Aber gerade Frauen bekommen – nicht 
nur im „reichen“ Deutschland – schon allein des-
halb geringere Löhne, weil sie neben der Arbeit 
in der Produktion auch noch die Familienarbeit 
zu bewältigen haben, Kinder bekommen, für 
deren Sorge sie meist die Hauptverantwortung 
tragen. 

In diesem Heft kommen Arbeiterinnen zu 
Wort: mit Kindern, ohne Kinder, aus vielen Län-
dern der Welt. Ihr Alltag und ihre Kampferfah-
rungen sind unser Schwerpunkt. 

Frauen, die an dem Ziel mitarbeiten, das die 
Abschlussresolution der 3. Weltfrauenkonfe-
renz in Tunis so formuliert: „Heute könnten alle 
Menschen Arbeit, Brot, Gesundheit und Bildung 
haben! Das ist nur möglich ohne Kapitalismus, 
Imperialismus und Patriarchat.“ 

Bundesvorstand Courage
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